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F  R  A  G  E  N  K  A  T  A  L  O  G   
 
 
 
 

 
 
 
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen so frei und offen wie möglich! Hier dürfen Sie alle 
Grenzen (finanzielle, soziale, etc. ) überschreiten. 
 
 
 
 

Eva Zangerle, Studentin, 23 Jahre 
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1.  Brainstorming   
 
Was sind meine Assoziationen zu den folgenden Begriffen? 
 
Wohnung Nachbarschaft 

(Umkreis 100-150m) 
Quartier 

Heimat / Zuhause 
Gemütlich 
Rückzugsort 
Arbeiten 
Musizieren 
Getrenntes Schlafzimmer 
Abgetrennte Küche 
Zu klein, zu wenig Platz für 
Gäste 
Schöner sonniger Balkon 
 
 

Ruhiger Innenhof 
Im Moment Anonymität 
Lieber Gemeinschaft aber auch 
Rückzug möglich 
Sicherheit 
Kindheit, Freunde, 
Siedlungsgemeinschaft 
Anschluss zu Öffis 
Grünfläche 

Einkaufsmöglichkeiten 
Sicherheit 
Viel Grün, Natur 
Lokale, Freunde treffen, 
Konzerte 
 
 

 
 
2.  Derzeitige Wohn- und Lebenssituation  
 
2.1 Welche Qualitäten bietet mir: 

• meine derzeitige Wohnung  
• meine Nachbarschaft (Umkreis von 100- 150m)  
• mein Quartier (Bezirk)?  

 
 Was liebe ich hier besonders? 
 
Wohnung: sonniger Balkon, Einrichtung 
Nachbarschaft: ruhiger Innenhof, Einkaufsmöglichkeiten nicht weit entfernt, alles wichtige des 

täglichen Lebens nicht weit weg 
Quartier: nicht weit von der Innenstadt entfernt, nicht weit von der Uni entfernt,  
 
 
2.2 Was fehlt mir in 

• meiner derzeitige Wohnung  
• meiner Nachbarschaft (Umkreis von 100- 150m)  
• meinem Quartier (Bezirk)?  

 
 Was stört mich hier besonders? 
 
Wohnung: viel zu klein, Kochnische/Wohnen/Schlafen/Arbeiten alles in einem Raum, Bad könnte 

größer sein (mit Badewanne) 
Nachbarschaft: sehr Anonym, oft komische Gestalten im Haus, man kennt niemanden, weiß nichts 

von den Nachbarn 
Quartiert: ok, nächste Grünfläche/Park ist etwas weit weg, keine gute Radwege (alles auf der 

Hauptstraße mit Straßenbahnschienen) 
 
 
2.3 Wer wohnt in meiner Wohnung? 
Nur ich 
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2.4 Wie oft habe ich Gäste zu Besuch?  
 Wie lange bleiben sie (einige Stunden, einige Tage, einige Wochen)? 
 
Gelegentlich für ein paar Stunden Abends, vielleicht 1 mal im Monat, sehr selten 

Familienmitglieder/Freunde für ein Wochenende 
 
2.5 Wie sieht mein zeitlicher und räumlicher Tagesablauf im Moment an einem typischen 

Wochentag aus?  
 
Je nach Wochentag/Arbeitslage unterschiedlich 
Meistens: Aufstehen zwischen halb 7 und halb 9, auf den Balkon, dann direkt an den Computer, 
Mails checken, für die Uni arbeiten, auf die Uni gehen, mit Unikollegen treffen – Projekte 
besprechen. Mittagessen immer zu Hause, Nachmittag wie Vormittag, Abends entweder zu 
Hause für die Uni arbeiten und/oder fernsehen, in Lokalen mit Freunden treffen, Konzerte 
Wenn Zeit ist Klavier spielen, singen, Querflöte üben. 
Zwischendurch evt. Je nach Auftrag noch einige Stunden arbeiten 
 
Wie sieht mein zeitlicher und räumlicher Tagesablauf an einem typischen Wochenende aus?  
 
Wochenende: gleicher Tagesablauf, hin und wieder etwas länger schlafen, abends mit Freunden 
treffen, im Sommer gern in Parks 
 

 
 

2.6 In welchem Raum verbringe ich am meisten Zeit? 
 
Alles nur ein Raum 
 
 

2.7 Wie sieht meine Freizeitgestaltung aus?  
 Welche Räume verwende ich dafür innerhalb und außerhalb meiner Wohnung? 

 
Abends fernsehen zu Hause oder mit Freunden in der Stadt/in deren Wohnungen treffen, 
Konzerte, am Balkon in der Sonne sitzen und lesen, selten nach Hause bzw. zu den 
Geschwistern fahren und diese Besuchen, Klavier spielen, singen, Querflöte im Sommer wieder 
Rad fahren 
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3.  Wohnwünsche  
 
Ich stelle mir vor, dass ich in naher Zukunft in eine andere Wohnung ziehe. Was wünsche ich mir? 
 
3.1  Funktionelles 
 
3.1.1 Wie groß muss meine Wohnung sein?  
 Wie viele und welche Räume brauche ich?    
 Was möchte ich in diesen Räumen machen? 

 
Min 45 m² 
Schlafzimmer, Küche, Bad mit Badewanne (gerne auch WC und Bad getrennt), Wohn/Arbeits-
raum, Vorzimmer mit Kästen, kleiner Abstellraum 
 
 
 

3.1.2 Gibt es besondere Wünsche wo und wie zueinander die Räume situiert sein sollen? 
 
Vom Vorzimmer in Wohn/Arbeitsraum/Badezimmer/WC, vom Wohnzimmer ins Schlafzimmer 
und in die Küche, Schlafzimmer Richtung Osten, Balkon/Wohnraum Richtung Westen, auch 
Badezimmer mit Fenster 
 
 

3.1.3 Soll der Wohnung direkt ein Autoabstellplatz zugewiesen werden oder stört es mich nicht 
wenn ich auch mal 5 Minuten von Parkplatz zu Wohnung spazieren muss?  
 
Brauche kein Auto 
 
 

3.1.4 Wie viele Wohneinheiten sollen sich idealerweise in einem Gebäude befinden?   
 Wie viele direkte Nachbarn möchte ich haben? 

 
Wenn Nachbarn ok, Wohnungen gut schallgedämmt ist es egal, am liebsten eine Eckwohnung 
mit nur einem direkten Nachbarn, eher weniger Wohneinheiten im Haus 6-10 

 
3.1.5 Werden die selben Personen in meiner Wohnung wohnen wie bisher?  
 Wenn nein, was ändert sich? 

 
Bleibt gleich 
 

3.1.6 Wird / Soll sich mein Tagesablauf in naher Zukunft ändern? 
 
Soll entspannter werden, mit mehr Freizeit 

 
3.1.7 Möchte ich meine Wohnung mieten oder kaufen? 
 Wie viel bin ich bereit für die Miete/den Kaufpreis meiner Wunschwohnung aufzubringen? 
 (Miete inkl. BK und HK bzw. Kaufpreis) 

 
Miete alles inklusive (BK, HK, Strom) im Moment max. 450, wohnbeihilfefähig 
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3.2  Sinne und Gefühle 
 
3.2.1 Möchte ich von der Sonne geweckt werden?  
 Mag ich direkte Sonneneinstrahlung? 
 

Ja, ja 
 
 

3.2.2 Ich beginne meinen Tag barfuß in der Wohnung, wie fühlt sich der Boden vor dem Bett /im 
Badezimmer/Küche etc. an? 

 
Vor dem Bett ein Teppich, im Bad warm, Fliesen Fußbodenheizung, sonst Holzboden aber auch 
mit vielen Teppichen, 
 
 
 

3.2.3 Was möchte ich hören wenn ich das Fenster öffne? 
 
Natur, Vogel zwitschern 
 
 

3.2.4 Was möchte ich sehen wenn ich aus dem Fenster blicke? 
 
Bäume, Natur, See oder Teich auch ein weiteres Haus nicht problematisch 
 
 

3.2.5 Welche Sinneseindrücke verbinde ich mit meiner zukünftigen  
•  Wohnung  
•  Nachbarschaft  
•  Quartier? 

 
Wohnung: gemütlich, hell, entspannung 
Nachbarschaft: Gemeinschaft, Rückzug 
Quartier: viel los aber auch erholsam, Natur 
 
 

3.2.7 Welche Farben und Formen verbinde ich mit meiner Vorstellung von Wohnen? 
 
Alles eher geradlinig, je nach Zimmer eine Wand ein Wandteil färbig zB orange/grün 
anregende Farben im Wohnzimmer, türkis/blau, entspannend, beruhigend im Schlafzimmer, 
Sitz/Schlafmöbel rund, weich 
 

 
3.2.8 Welche Bilder sehe ich wenn ich an mein Haus, meine Wohnung denke? 

 
Großer Balkon, viel Platz, großzügige, nicht komplett zugestellte Räume 
 
 

3.2.9 Oft fühlt man sich auch in einem Hotelzimmer oder einer anderen Wohnung zu Hause was 
löst in mir ein Heimatgefühlt aus? 
 
Die Menschen die dort auch bei einem sind lösen das Heimatgefühl aus, oft auch Gerüche, 
Lichtstimmungen
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4.  Schnelle Fragerunde  
 
Wenn meine Wohnung preisgünstig sein soll, verzichte ich eher auf 
hochwertige Materialien �  oder  Mgroße Räume 
 
 
Bedeutet für mich Nachbarschaft eher 
Gemeinschaft  �       oder     Anonymität M oder nicht wichtig M 
 
 
Brauche ich ein Auto? 
ja M oder � nein 
 
Braucht mein Auto / Motorrad 
Eine Garage M oder M einen Stellplatz im Freien? 
 
 
Wichtiger ist mir 
Privater Freibereich � oder M Gemeinschaftsgarten/-terrasse 
Holz � oder M Beton 
Urbanität � oder M Natur 
bunt � oder M schwarz/weiß 
aufwendig M oder � minimalistisch 
Aktion M oder � Erholung 
sesshaft M oder � immer unterwegs 
traditionell M oder � modern (zeitgemäß) 
eckig � oder M rund  
transparent � oder M massiv  
funktionell M oder � gemütlich  
 
 
Welches ist mein liebstes Verkehrsmittel? 
Auto M oder Motorrad M oder Moped M oder  
Fahrrad � oder  meine Füße � oder Bus M        oder  
Straßenbahn  � oder  U-Bahn  M  oder   Zug  M 
 
 
Ist mir umweltbewusste Energienutzung wichtig? 
ja � oder M nein 
 
 
Soll man Holz lackieren?  
ja M oder � nein 
 
 
Kann ich mir vorstellen im selben Gebäude zu wohnen und zu arbeiten? 
ja � oder M nein 
 
 
Kann ich mir vorstellen in meiner Wohnung zu wohnen und zu arbeiten? 
ja � oder M nein 
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Kann ich mir vorstellen in einer Wohngemeinschaft zu leben? 
ja M oder � nein 
 
Was bedeutet Luxus für mich? 
 
Langsamkeit, Erholung, einen Tag ohne schlechtes Gewissen lange schlafen, in der Sonne liegen, an 
nichts denken,  
am Meer sitzen 
 
aber auch: nicht immer und überall den niedrigsten Preis suchen müssen 
 
Ist es mir wichtig, dass meine Wohnung meiner Persönlichkeit entspricht? 
ja � oder M nein 
 
Koche ich  
gerne selbst � oder M esse ich oft auswärts/wärme nur auf? 
 
 
 
Ist es mir wichtig, dass ich mich mit meinem Wohngebäude identifizieren kann? 
ja M oder � nein  wenn ja – in wie fern? 
 
 
Kann ich mir gemeinschaftlich genutzte Bereiche vorstellen? 
ja � oder M nein wenn ja – welche? 
 
Garten, Hallenbäder, Waschküche, Raum für Veranstaltungen mieten 
 
 
Was ist mein liebstes Möbelstück? Wie sieht es aus? 
 
----------------- 
 
 
Welchen Wohntyp bevorzuge ich? 
Einfamilienhaus, freistehend M     oder    Einfamilienhaus in Siedlungsgemeinschaft  M     oder     
Doppelhaus M     oder    Reihenhaus  M     oder     
Mehrparteienwohnhaus M -> Wenn ja: Wie viele Wohneinheiten sollen sich dort max. befinden? 
 
Kommt auf die Situation an, im Moment: ein Mehrparteienwohnhaus mitten in der Stadt, lieber aber 
mit wenigen Wohneinheiten, später evt. Am Stadtrand kleines Mehrparteienwohnhaus, Doppelhaus, 
Einfamilienhaus in Siedlungsgemeinschaft 
 
In welchem Geschoß bzw. in welchen Geschoßen (bei Wohnen auf mehreren Ebenen) würde ich 
gerne wohnen? 
 
Obersten 2 Geschoße 
 
 
Für Welche Dinge benötige ich Stauraum? 
Bücher, Modellbauzeug, alte Modell und Unterlagen (dafür wäre Keller oder Dachboden gut), 
Gewand
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5. Statistik 
 
 
 
Alter:  23 Jahre   Geschlecht:     m M      w � 

Familienstand 

Alleinstehend �  in Partnerschaft   M 

Kinder  M wenn ja – wie viele?  

 

Beruf / Tätigkeit: Studentin, Gelegenheitsjobs Studenweise 

Höchste abgeschlossene Ausbildung: 

M  Volksschule   M  Hauptschule 

M  Polytechnikum  M  Berufsbildende Schule ohne Matura   

M  Lehre   M  AHS 

�  BHS    M  Fachhochschule   

M  Universitätsabschluss M  Matura im 2. Bildungsweg 

M  Sonstiges: _______________________ 
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6. Verorten am Grundstück  
 
Wo auf dem unten abgebildeten Grundstück würde ich mich platzieren? Bitte markieren! 
 
[Beilage] 
 
14D 
 
 

7.  Zielgruppen nach Sigma und Horx  
 
7.1  in welcher der Collagen auf den nächsten Seiten finde ich mich am ehesten wieder? 
 
8 und 10 
 
Horx: 
in-between 
 


